
Cod. Pal. germ. 193 
 
Johann Kraus, Thomas Erastus, Johann Lange, Marx Rechklau: Konsilien · anonyme Regimina 

 
Pergament · 122 Bll. · 9,6 × 13,7 · Amberg · 1567 
 
Lagen: 31 II117 (mit Spiegel, Bll. 1*-5*, Spiegel). Bl. 117 und Hinterspiegel zusammengeklebt. 

Vorderspiegel, Bll. 1*-5*, 115*-117*, Hinterspiegel Papier. Foliierung des 16. Jhs.: 1-114, Bll. 1*-
5*, 115*-117* mit moderner Zählung. Wz.: doppelköpfiger Adler mit Krone (nur Bl. 115*), 
BRIQUET 252 (u. a. Veldenz 1560, Hanau 1564). Schriftraum (rechts, links und oben blind 
begrenzt): 6,5-7,2 × 11,2-11,8; Zeilenzahl variierend. Deutsche (deutsche Textteile) und 
humanistische (lateinische Textteile) Kursive des 16. Jhs. von einer Hand. Titel, Überschriften, 
Incipits und Initialen in roter, gelber (nur 51v) und blauer Auszeichnungsschrift. Wenige 
Korrekturen, Ergänzungen und Kompilationsanweisungen von Pfalzgraf Ludwig VI. von der Pfalz 
(13r, 52r, 57r, 58r, 59r, 75r/v, 76v-77r, 86v, 87v, 112r). Brauner Kalbledereinband über Pappe auf zwei 
Doppelbünden mit blinden Streicheisenlinien sowie Rollen- und Einzelstempeln des 
Rosenstabmeisters? (vgl. SCHUNKE 1, S. 89-97, bes. S. 92, Taf. 72). Vorderseite in Gold: H[erzog] 
L[udwig VI.] P[falzgraf], dazwischen Wappenschilder mit den bayerischen Rauten und dem 
pfälzischen Löwen; darunter Jahreszahl 1567. Farbschnitt (blau). Weiß-rotes Kapital (nur unten 
erhalten). Vier Verschlußbänder aus grünem Gewebe (nur zum Teil erhalten). 

 
Herkunft: Die Hs. kam aus der Amberger Bibliothek des Pfalzgrafen Ludwig VI. nach 1576 nach 

Heidelberg in die jüngere Schloßbibliothek. Datierte Konsilien zwischen 1492 und 1562. 
Vorderspiegel Kompilationsvermerk: Das buch hatt M ausgeschrieben. 

 
Schreibsprache: hochdeutsch mit wenigen spezifisch bairischen Formen. 
 
Literatur: WILLE, S. 30; nicht bei WILKEN; SCHOFER, Katalog, S. 203-206. 
 
1r-13v JOHANN KRAUS, ÄRZTLICHES KONSILIUM ZUR BEHANDLUNG VON ASTHMA 

FÜR PFALZGRAF LUDWIG VI., 20. Dezember 1561. Durchleuchtiger Hochgeborner Furst 
Gnediger Herr E. F. G. ... Es hatt mir der durchleuchtig ... Christoff Hertzog zw Wirttemberg ... E. 

F. G. anliegen vnd krannckheit zum theil ertzeltt ... hierauff gieb ich E. F. G. vntertheniglich 

zuerkennen das ich vß allem bericht nit anderß abnemenn kann, dan das sie ein solche kranckheit 

haben, Welche die Medici Asthma, id est difficultatem spirandi sine febre heissen ... 13r Weill 

solchs also yn guettem vff beschehenen bericht gesteldt vnd beschlossenn habenn, Thue mich 

hiermit E. F. G. yn vnterthenigkait zw Gnaden befhelenn Actum denn 20ten Decembris Anno 1561 

[von anderer Hand: Doctor Krauß] ... 13v Diese Receptt zw diesem Consilio gehörig syndt zw 

findenn yn der mitte dieses buchs [= 61r-64v] mit solchen Buchstabenn wie hibeuor zusehen ist 
signirtt vnd getzeichnett, ist in aile vbersehen worden, solten sonstenn gleich vff diess hernach 

gefolgtt habenn. Text auch München BSB Cgm 1544, 5r-14v (vgl. SCHOFER, Katalog, S. 203). Dr. 
Johann Kraus (um 1515-1575/76; NWDB 1, § 1210), Rat Herzog Christophs von Württemberg. – 
1*r-5*v, 14r-15v leer. 

 
16r-24v PESTREGIMEN, 1492. Im Namen der Hailigen Dreifaltigkeitt facht an diess Regimentt wie 
sich der Mensch dweil [!] er gesundtt ist halten vnd Regieren soll fur denen gebrechen der 
Pestilentz ... 17r Vnd ist das die Erste Lehr, Das der Mensch sich wol hütten vnd bewaren soll fur 

dem luefft ... 21r Die Sechste Lehre istt, Das sich der Mensch huetten soll fur zern [?] ... 24r Nun zu 

letztt ist nott ettwas zuschreiben von dem Aderlassen ... 25v Also hatt ein endt diess Regimentt yn 

der ehre Gots vnd dem gemeinen Man zu trost gemachtt als man zalt von der geburdtt Christi 

vnsers Herrn Tausenth vierhunderth neuntzig vnd zwey Jar. – 25r/v leer. 
 
26r-29v REGIMEN ZUR BEHANDLUNG KALTER FLEGMATISCHER FLÜSSE. Ein Regimenth 
vnd Ordentliche Cur vor die kalten flegmatischen flusse, so von dem haupt auf die Brust, vnd yn 

des Magens mundtt ader zipffel fallen, vnd deren beschwernus erregenn ... 29v Zu dem zimenth 

wasser ... bieß es halb eingesottenn ist<. – 30r/v leer. 



 
31r-33v REGIMEN GEGEN ÜBERSÄUERUNG DES MAGENS UND NASENBLUTEN. Regiment 
fur die scharpffe Colerische feuchte des Magenns desgleichen so einer zuviel aus der nasenn 

bluttett ... 33v das es werde yn der dicke des honigs vnd darmit bestreiche die stirne. – 34r/v leer. 
 
35r-37r REGIMEN ZUR BEHANDLUNG VON APOSTEMEN IM HALS. Ein bewerts Regiment fur 
alle hitzige apostem vnd geschwer des hals welchs man Spinantia [!] nennett vnd auch sonstenn fur 
andere halswetagenn ... 37r darnach lege ym schaff wollen auch warm darueber vnd byndts zw. – 
37v-38v leer. 

 
39r-45v REGIMEN ZUR BEHANDLUNG VON HIRNWÜTIGKEIT. Gewisse antzeigung wavon eine 
Jede hirnwuttigkeitt vorursachtt sei, sampt einem guetten Regiment dartzu vnd wie mans erkennen 

soll ob ein Mensch vnsynnig ader von dem boesen Geiste besessen vnd wie ym widerumb zuhelfenn 

seÿ Insania vnsinnigkaitt kompt von beesem essen oder von vberigem trinkenn ... 44v Cur zur 

vnsinnigkeitt ... denselbigenn mag der böse Gaist keyn schadenn zwfuegen. – 46r/v leer. 
 
47r-49r REGIMEN FÜR BLINDE, 20. April 1551. Regimentt wie sich blinde leutte vorhalten sollenn 
gesteldtt vnd zusammen getragen montags den XX apprillis anno domini 1551 ... 49r das er weicht 

das Rott netzleynn ader fleischheuttlynn. – 49v leer. 
 
50r-53v REGIMEN ZUR BEHANDLUNG VON RÜCKENBESCHWERDEN. Regimentt vnd 
Ordnung der artznei auch speis vnd trancks yn vnnaturlicher vngestalter krumme des Ruckens 

gesteldtt ... 51v Auf das heupt Genicke vnd Ruckengradtt sol diß Pflaster zum offter mal gelegt 

werdenn ... 53r Zun [!] der speiß vnnd Getranck ... 53v vnd sol als dan anders nit dann gersten 

wasser trinkenn<. – 54r/v leer. 
 
55r-59v REGIMEN ZUR BEHANDLUNG VON RIPPENFELLENTZÜNDUNG. Ordnung vnd 
Regiment wie man sich yn den hitzigen entzuntten vnd geschweren des Ripfallis vorhalten soll ... 

59r Ein Receptt zum Ruckenn ... 59v Vsurpattur cum spongio mollimane et vesperi. – 60r/v leer. 
 
61r-64v REZEPTE ZUM KONSILIUM ZUR BEHANDLUNG VON ASTHMA FÜR PFALZGRAF 

LUDWIG VI., 1561 Dezember 20 (1r-13v). Hier folgendtt die Recepta daruon in consilio zu 
forderst dieses Buchs wurth meldunge gethann ... 64v Terpentin zeltlinn ... Eness zeltlynn ... 

Fenchel zeltlin ... (14 Rezepte; Rezepttexte lat.). Zum Verfasser s. o. 1r. – 65r-67v leer. 
 
68r-74r [DR. THOMAS ERASTUS, DR. JOHANN LANGE, DR. MARX RECHKLAU], 

ÄRZTLICHES KONSILIUM ZUR BEHANDLUNG VON NÄCHTLICHEN 
ATEMBESCHWERDEN FÜR PFALZGRAF LUDWIG VI. Durchleuchtiger Hochgeborner Furst 
Gnediger Herr, auss eueren furstlichen Gnaden ordentlichem guetten sattem bericht befundn [!] 
wir drey der ertzney Doctores das E. F. G. beschwernuß des Athems Dispnea oder Ortopnea 

Griechisch genantt sonderlich bey nechtlicher zait auß eynem kalten flegmatischen fluesse des 

haupts erfolgtt ... 74r dan mit heissen tuchernn abgetrucknett seynn solle. Dartzu vorley Gott seine 

gnade. Text auch München BSB Cgm 1544, 17r-23r (dort die Autoren genannt; vgl. SCHOFER, 
Katalog, S. 205). Dr. Thomas Erastus (1524-1583; ADB 6, S. 180-182; NDB 4, S. 560). Dr. Johann 
Lange (1485-1565; ADB 17, S. 637f.; TELLE, Mitteilungen, S. 320f.). – 74v leer. 

 
75r-78v REZEPTE ZUM KONSILIUM FÜR PFALZGRAF LUDWIG VI. (68r-74r). Cathalogus 
Pharmacorum in cura Orthopnæe ... 75r Purgatio cum Reubarbari et mane dilicuto ... 75v 

Digestiuum Pectorale ... 76v Pharmacum pectorale ... 77r Remedia prophilactica siue preseruatiua 

... 77v Confectio Pectoralis ... 78v Lotio capitis ... (6 Rezepte; Rezpttexte lat.). Zu den Verfassern s. 
o. 68r. – 79r-80v leer. 

 
81r-88r REGIMEN ZUR BEHANDLUNG VON FRANZOSEN. Regimentt vnd Ordnung denen, so mit 
dem leidigenn wehe der frantzosenn behafft seindtt, vnd wie man sich yn solchem fall vorhalten soll 

... 87v Fur die Feigwartzelnn ... 88r Contra dolores neruorum et Juncturarum ex morbo Gallico ... 
(dazwischen 10 Rezepte; Rezepttexte lat.). – 88v leer. 



 
89r-91v ÄRZTLICHES KONSILIUM ZUR BEHANDLUNG VON ATEMBESCHWERDEN FÜR 

WOLF VON TRUPACH. Ein Regimentt vor den schweren athem vnd enge der brust Wolffen von 
Trupach gesteldtt ... 91v doch allererst, so die vorgesatzte weichung etzliche tage gebraucht ist. – 
92r/v leer. 

 
93r-100v ÄRZTLICHES KONSILIUM ZUR BEHANDLUNG VON PODAGRA FÜR WOLF 

FROTSCH ZU TURNAU. Ein Regimentt vnd Ordnung vor das Podagra ader zipperlein gesteltt 
Wolffen Frotschen zu Turnau ... 100r Wie man den Hippocras zubereitten sol auch zum zipperlein 

dienstlich ... 100v Welchs hieruonn vertzeichnett mit dem Baumöl vnd gemeynem saltz (dazwischen 
4 Rezepte; Rezepttexte lat. und dt.). – 101r/v leer. 

 
102r-112v ÄRZTLICHES KONSILIUM ZUR BEHANDLUNG VON STEINEN FÜR PHILIPP 

KRATZ, 1562. Ein Regimentt Philips Kratzen gesteldtt yn seiner kranckheitt alß er nit harmen 
kundtt anno 1562 ... 111v/112r Wo dan etwan eiter ader ein geblutt von den nieren yn die blasen 
gerunnenn wehr, vnd sich da selbsten hyn vor den harmgang gesetztt hette dardurch der harm 

vorhindertt wurde ... 112v Wo solchs geronnenn vnd nit weichenn wolte, zuzerteilenn. – 113r-116v 
leer. 
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